
 
 

 

Frühjahrstagung 2019 

Interdisziplinäre Ansätze 

in der Hexenforschung 
 

 

Neue Forschungen und Projekte 

21.–23. Februar 2019 

Tagungszentrum Hohenheim 

 

  

  

 
 

 

Donnerstag, 21. Februar 2019 

18:00 Uhr 

Abendessen 

19:00 Uhr 

Kennenlernen in der Denkbar 

Freitag, 22. Februar 2019 

8:00 Uhr 

Morgenimpuls in der Kapelle 

Frühstück 

9:00 Uhr 

Begrüßung und Einführung 

Petra Steymans-Kurz, Stuttgart 

Wolfgang Behringer, Saarbrücken 

Rita Voltmer, Trier 

Sektion 1: Neue Forschungen 

09:30 Uhr 

Magie im Frühmittelalter als Forschungsgegenstand 

Weshalb es sinnvoll sein kann, Quellen nicht ausschließlich als 

"Steinbruch" zu betrachten 

Theresa Bayer, Zürich 

10:30 Uhr 

Kaffee/Tee 

11:00 Uhr 

Macht. Staat. Hexen 

Eine Untersuchung über den Einfluss von herrschaftlicher Macht 

auf Hexenprozesse am Beispiel der Herrschaft Hainburg und der 

Grafschaft Hohenberg im 16. und beginnenden 17. Jahrhundert 

Charlotte Bösch, Wien 

12:00 Uhr 

Von A wie Aberglaube bis Z wie Zauberey 

Hexerei und Magie im Zedlerschen Universal-Lexicon 

Andreas Müller, Halle/Wittenberg 

13:00 Uhr 

Mittagessen 

14:30 Uhr 

Von angezauberten Geistern und unsichtbaren Menschen 

Über den Zusammenhang zwischen Spukphänomenen und 

Hexerei in der frühneuzeitlichen Schweiz 

Eveline Szarka, Winterthur 

15:30 Uhr 

Kaffee/Tee 

16:00 Uhr 

"Virale" Verfolgungen? 

Eine evolutionstheoretische Betrachtung der Hexenprozesse 

Steije Hofhuis, Utrecht 

17:00 Uhr 

Selbstbezichtigungen während der frühneuzeitlichen 

Hexenverfolgung als "suicide by trial" 

Isabelle Zeder, Basel 

18:00 Uhr 

Abendessen 

19:00 Uhr 

AKIH Internes 

Berichte – Diskussionen – Planungen  

danach gesellige Runde in der Denkbar 

Samstag, 23. Februar 2019 

08:00 Uhr 

Morgenimpuls in der Kapelle 

Frühstück 

Sektion 2: Kontroverse 

9:00 Uhr 

Verschobene Perspektiven 

Ein anderer Blick auf die Hexenprozesse im Hochstift Würzburg 

(1600–1629) 

Robert Meier, Marburg 



  Hexenflug der "Vaudoises" (hier Hexen, ursprünglich Waldenser) 

auf dem Besen, Miniatur in einer Handschrift von Martin Le 
France, Le champion des dames, 1451 (Wikimedia Commons) 

 

10:00 Uhr 

Kaffee/Tee 

Sektion 3: Klärung klassischer Fragen 

10:30 Uhr 

Anna Göldi, letzte Hexe 

Die Akten des Prozesses (1781–1782) 

Kathrin Utz-Tremp, Lausanne 

11:30 Uhr 

"Hexenpolitik" – ein Forschungsparadigma 

Rita Voltmer, Trier 

12:30 Uhr 

Schlussdiskussion 

13:00 Uhr 

Mittagessen 

danach Ende der Tagung 

 

Tagungsleitung 

Prof. Dr. Wolfgang Behringer 

Universität Saarbrücken 

 

Dr. Petra Steymans-Kurz 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

 

Dr. Rita Voltmer 

Universität Trier 

 

Interdisziplinäre Ansätze in der Hexenforschung 

Neue Forschungen und Projekte 

Der AKIH versteht sich als loser Zusammenschluss von Wissen-

schaftlerinnen und Wissenschaftlern aller Fächer, die sich bei 

ihrer Arbeit in verschiedener Weise mit dem Hexenthema befas-

sen. Als Forum des Gesprächs und des Informationsaustausches 

möchte der AKIH speziell auch jüngeren Kolleginnen und Kolle-

gen Hilfestellung geben, die etwa gerade mit Master-, Doktorar-

beiten oder Habilitationen beschäftigt sind. 

Die diesjährige Tagung bietet Nachwuchswissenschaftlern und 

etablierten Forschern eine Plattform zum Austausch und zur 

Diskussion ihrer wissenschaftlichen Vorhaben. 

 

Zur Teilnahme 

Tagungskosten 
- inkl. Verpflegung und Übernachtung im EZ 149,00 € 

- inkl. Verpflegung und Übernachtung im DZ 125,00 € 

- ohne Übernachtung und Frühstück 67,00 € 

Ermäßigt 
- inkl. Verpflegung und Übernachtung im DZ 104,00 € 

- ohne Übernachtung und Frühstück 56,00 € 

 

Stipendium für Studierende 

Wenn Sie als Studierende Interesse an einem Stipendium für 
diese Tagung haben, melden Sie sich bitte bei Petra Steymans-

Kurz (kurz@akademie-rs.de). Der Förderverein der Akademie 
kann bei entsprechender Eignung die Kosten bis auf einen ge-
ringen Eigenanteil übernehmen. (Rechtsweg ist ausgeschlossen.) 

Anmeldung und Rückfragen 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Geschäftsstelle – 

Assistenz: Kerstin Hopfensitz M.A. 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel: +49 711 1640 752 

E-Mail: geschichte@akademie-rs.de 
 
Anmeldung: www.akademie-rs.de/vakt_22521 

Die Anmeldung erbitten wir schriftlich (Anmeldekarte, Fax, E-
Mail) spätestens bis zum 13.02.2019. Sie erhalten eine Anmel-
debestätigung. Bitte kommen Sie nicht unangemeldet zur Ta-

gung! Bei Rücktritt von der Anmeldung vom 14. - 22.02.2019. 
(Eingangsdatum) stellen wir Ihnen die Hälfte der Tagungskosten 
in Rechnung, danach bzw. bei Fernbleiben die Gesamtkosten. 

Ersatz durch eine andere Person befreit von den Stornogebüh-
ren. 

Bild- und Videoaufnahmen 

Wir erstellen Bildmaterial. Mit der Anmeldung erklären Sie sich 
einverstanden, dass wir gegebenenfalls Fotos oder Filme veröf-
fentlichen, auf denen Sie zu erkennen sind. 

Tagungshaus und Anreise 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungszentrum Hohenheim – 

Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 
Tel: +49 711 451034 600; Fax: +49 711 451034 898 
 

Ihre Anreise: www.akademie-rs.de/hohenheim-anreise 

 


